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Schaft der Stockhornflur. Ein von mir nach der Karte
1:10000 hergestelltes Panorama in Parallelprojektion,
zeigt diese rekonstruierte « Altlandschaft » von der Sim-
mentalseite her gesehen, umfassend das Gebiet von der
Scheibe im W bis Nüschleten im E.

Vorläufiges Ergebnis.

Die bisherigen Untersuchungen bestätigen das von
Cressier aus Gesehene, nämlich:

1. Im Untersuchungsgebiet zwischen Aare und Saane
sind drei relative Altflächen vorhanden, getrennt durch 2

Stufen.
2. Diese Flächen und Stufen verlaufen parallel zum

Alpenrand und zum geologischen Aufbau.
Frage: Ist diese Stufenlandschaft teklonisch, d. h.

durch Aufschiebung entstanden, oder durch Talbildung
(Erosion und Denudation)? Bevor wir diese Frage
beantworten, wollen wir einen Vergleich machen mit den
Nachbargebieten in Bezug auf die beschriebenen Flächen und
Stufen.

Vergleich mit Nachbargebieten.
1. Fortsetzung der Stockhornflur im Nachbargebiet.

(Niveaufläche III.)

Ähnliche Verhältnisse finden wir in der Spielgerten-
kelte, wo die Erhaltung von Hochflächenresten durch die
wenig geneigte Schichtenlagerung begünstigt wird. Dabei
treten in der Spielgertenkette sowohl weiche Gesteine
(Ob. Kreide, Flysch) als auch harte (Malm, Hornfluhbrec-
cien, Triaskalke) gipfelbildend auf.


	Vorläufiges Ergebnis

